
Caritasverband für den  
Rhein-Erft-Kreis e.V.

… �für Institutionen, Fachkräfte, Vereine, 
und Ehrenamtliche

 � Anonyme Fallbesprechungen

 � Elternabende zu den Themen rund um sexuelle Entwick-
lung, Grenzverletzungen, sexuelle Übergriffigkeiten

 � Fortbildungstage für Multiplikatoren

 � Beratung bei Sexualpädagogischen Konzepten und 
Schutzkonzepten

Caritas Erziehungs- und  
Familienberatung Erftstadt

Schloßstraße 1a · 50374 Erftstadt-Lechenich
Tel: 0 22 35-60 92
Regina Mussi: Regina.Mussi@caritas-rhein-erft.de 
Thomas Pieger: Pieger@ caritas-rhein-erft.de

Allgemeiner sozialer Dienst

Musterstraße 9 · 50374 Erftstadt
Tel.: 0 22 35-0000
Marianne.Mustermann@sozialer-dienst.de 
Max.Mustermann@sozialer-dienst.de

Wir bieten Hilfe und Beratung …

… unsere Angebote sind  
vertraulich, anonym und kostenfrei! 

gemeinsam-gegen-sexualisierte-gewalt.de

Gemeinsam Gegen 
Sexualisierte Gewalt 
Ein Angebot zum Schutz für Kinder, Jugendliche,  
deren Familien sowie Institutionen, Fachkräfte,  
Vereine und Ehrenamtliche in Erftstadt.



… für �Kinder und Jugendliche
 � Was kann ich tun, wenn ich betroffen bin?

  Wer hilft mir? Ich habe Angst und bin verwirrt.

 � Was mache ich, wenn mir jemand etwas erzählt?

 ���� Ich bin übergriffig und will das eigentlich nicht.  
Wer hilft mir damit aufzuhören?

 � Was ist sexualisierte Gewalt bei Kindern und Jugendlichen? 
Sexualisierte Gewalt beginnt da, wo sich junge Menschen 
unwohl fühlen und gegen den Willen und ihre persönlichen 
Grenzen der Intimität gehandelt wird. Ihre emotionale Abhängig-
keit oder ihre Bedürfnisse werden ausgenutzt. 

 � Wo kommt die Gewalt vor? 
Die Gewalt begegnet uns zu Hause, in der Öffentlichkeit und 
in sozialen Medien. Sexualisierte Gewalt geschieht meist im 
persönlichen Umfeld der Kinder und Jugendlichen, in der 
Familie, im Freundes- und Bekanntenkreis, Schule, Kita,  
Sportverein, Schwimmbad, etc..

 � Was ist kennzeichnend für sexualisierte Gewalt? 
Grenzüberschreitendes Verhalten kann von Erwachsenen 
und auch von anderen Kindern und Jugendlichen ausgehen. 
Oftmals besteht ein Machtgefälle auf unterschiedlichen Ebe-
nen aufgrund geistiger, seelischer, körperlicher oder sprach-
licher Unterlegenheit. 

 � Bespiele für sexualisierte Gewalt sind u. a. 
Sexualisierte Sprache und Beleidigungen · eindringliches  
Anstarren · „zufällige“ Berührungen · Sexting (Aufnehmen und 
Verschicken von privaten Fotos) · Geschwisterübergriffe · ge-
zieltes Greifen an die Geschlechtsteile anderer Kinder/Jugend-
licher · Grooming (gezielte Kontaktaufnahme Erwachsener mit 
Minderjährigen in Missbrauchsabsicht) · Zwangsküssen

Sexualisierte Gewalt 
bei Kindern und Jugendlichen

Wir bieten Hilfe und Beratung und 
finden gemeinsam Antworten …

… �für das familiäre Umfeld  
und Beobachter

 � Wie kann ich Kinder und Jugendliche vor  
sexuellen Übergriffen schützen?

 �� Wie reagiere ich, wenn m/ein Kind  
sich anvertraut?

 � Wie kann ich unterstützen?

 � Was kann ich tun, wenn ich etwas  
gesehen oder einen Verdacht habe?


